
Cäsar
GABELL A |  MELONI  |  TR AINA

G
A

B
E

L
L

A
 

 
M

E
L

O
N

I 
 

T
R

A
IN

A
C
ä
s
a
r

www.splitter-verlag.dewww.splitter-verlag.de

ISBN: 978-3-95839-294-6  

�
 1

6
,0

0
 [

D
]

�
 1

6
,4

0
 [

A
]

ISBN: 978-3-98721-483-7         

�
 1

7
,0

0
 [

D
]

�
 1

7
,5

0
 [

A
]

Napoleon Bonaparte, Cäsar, John F. Kennedy, Josef Stalin, Lenin, Winston Churchill… Die Lebensgeschichten der großen Persönlichkeiten der 

Weltgeschichte sind faszinierend und helfen uns, ihre jeweiligen Epochen zu verstehen. Wer waren die Menschen hinter den Mythen? 

Was waren ihre Erfolge, was ihre Misserfolge? Warum erinnert sich die Geschichte ausgerechnet an sie? 

In dieser Konzeptserie arbeiten pro� lierte Szenaristen mit Historikern zusammen, um spannende und lehrreiche Comic-Biogra� en zu kreieren. 

Jeder Band betrachtet die wichtigsten Stationen im Leben einer berühmten Persönlichkeit und wird durch einen informativen historischen 

Anhang ergänzt.

HISTORISCHE PERSÖNLICHKEITEN

In Vorbereitung

Als militärisch wie politisch genialer Stratege hat JULIUS CÄSAR zweifellos Geschichte geschrieben, und nichts weniger 

als das war sein Lebensziel. Inspiriert von Alexander dem Großen strebte er danach, die Macht des römischen Imperiums beständig 

zu erweitern und selbst zum größten Eroberer aller Zeiten zu werden. Dafür gelang es Cäsar als geschicktem Taktiker, ein� ussreiche 

Verbündete um sich zu scharen, wie er durch seine siegreichen Feldzüge die Bewunderung des Volkes gewann. Auf dem Höhepunkt 

seiner Macht ließ er sich zum Diktator auf Lebenszeit ausrufen. Eine Tat, die nicht ohne Konsequenzen blieb… 
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75 v. CHR., iNSEL PhARMAKUSA 
VOR DER KÜSTE KLEiNASiENS.

Zwanzig Talente…

Zwanzig Talente Silber 
für meinen Kopf?

ich bin viel mehr
 wert, Pirat! Du überschätzt 

dich, Römer. Wie 
alle deine Leute.

ich entstamme 
einer altrömischen 

Patrizierfam…

Ja, ein Mann von 
vornehmer Geburt, 
der an der Spitze 

der römischen Gesell-
schaft steht und 
der alles sofort 
bekommen hat. Wir 
wissen doch, wie 

das bei euch läuft.

Rom ist eine Republik 
und wird von einem 

Senat regiert.

Einem 
erblichen…

… und von Magistraten, 
die ihr Amt allein ihren 
Verdiensten und ihren 
Wählern verdanken…

… die Stimmen kaufen und sich 
nach ihrer Wahl durch Gefällig-

keiten erkenntlich zeigen…

… oder reiche Beute 
nach Rom bringen.

Es gelangt nur in ein 
höheres Amt, wer sich 

in anderen bereits 
bewährt hat.

Der cursus 
honorum, ich weiss, 
Römer, ich weiss.

Nenn mich Cäsar. 
Und merke dir 
diesen Namen.
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Oh, ich weiss, wer du bist. 
ich kenne deinen Namen 
und deine Heldentaten.

Dann weisst du auch, dass mir die 
Corona Civica, die höchste militärische 

Auszeichnung Roms, verliehen wurde, weil 
ich Bürger der Republik gerettet habe.

Das tat ich bei der 
Belagerung von Mytilene. 

Was also werde ich mit einer 
Handvoll Piraten machen?

Zurück in Rom, werde ich 
Männer losschicken, die 
euch ans Kreuz hängen. 

Alle. Bis zum letzten Mann.

Möchtest du mit uns nicht lieber das 
Gleiche machen wie mit Nikomedes?

Auch dafür bist du bekannt, Römer.

Verstärkung von diesem 
König bekommen…

… indem du ihm deine Gunst schenktest… 
Welch ein Mut, welch eine Hingabe! 
Wie nennt man dich noch gleich? 

Selbst bei deinen eigenen Truppen?

Ah ja, richtig… Die 
»Königin von Bithynien«!

Natürlich, mit 
Aufspiessen kennst 

du dich aus.

Und so endete es.



Wieder war ich recht gnädig. Sie wurden 
erst gekreuzigt, nachdem man ihnen die 

Kehle durchgeschnitten hatte…

Wie 
grossmütig!

Lach du 
nur…

Es bleibt 
ein schönes 
Abenteuer.

Du vergleichst dich mit 
Alexander? Dann kannst du 

nur enttäuscht sein.

Es ist nichts im Vergleich 
zu dem, was er erlebt 

und erreicht hat.

ich habe nichts erreicht, 
was mich über andere 
Aristokraten erhebt. Du hast deine eigene 

Herkunft überdauert…

… Du warst ein Patrizier, ein 
Aristokrat aus einer alten, 

angesehenen Familie…

… und hast dich auf die Seite 
der Popularen geschlagen, 
während die Konservativen 

zur Republik hielten.

Trotzdem hast du 
Ämter und militärische 

Erfolge errungen.

Du hast selbst Sulla die 
Stirn geboten, dem Mann, 
der Rom beherrschte wie 

kein anderer.

Du hast dich bereits 
bewährt, Cäsar. Sieh dich 

an, du bist schon Magistrat.

Quästor! Ein kleiner 
Finanzbeamter, Assistent des 
Statthalters… Du hingegen…

… Ein Punier, ein Sohn der schlimmsten 
Feinde Roms, bist römischer Bürger und 
Offizier geworden. Ein Aufstieg, den man 

nur bewundern kann, Balbus.


